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6Urjfd)log ins 6unôeshau0

3n den 25e|lflügel des Sundespalais,
in roeichem das politifche ^Departement
feinen Gih hat, fchlug der Slihl!

^Deutlicher konnte der ßimmel roohl
feine Gtjmpathien nicht 3um 2lusdruck
bringen 1

Seb0

ÇunÔ0tû00^6allaÔE
£Jn einem Sahncoupé faffen
3roei TJIänner, die 3ogen 3um Schmaus
Sroei fingerlange ^lakellein
2Jus ihrem Kockfack heraus.

3)er Sorm nach der gnhalt fehlen ähnlich,
3u füllen damit Ihren iöurft :

Selm einen roär's eine Sanane,
Selm andern roär's eine 2Z5urftl «

Der ^.uögleid)
21.: 2öie geht's ghrem Sohn? Sr flu-

diert doch Sheologie?
25.: 3a, das roar einmal! 3eht ift er

Gchornfleinfeger geroorden 1

21.: So!! 2Ta, dann bleibt er doch

roenigftens bei der Sarbe 11! Sebo

Drucffeljler
2luslandfchroei3er oier Sprachen

fprechend, roünfcht oermögliche, gefchäfts-
tüchtige Same behufs ßeirat kennen 3U

lernen. 3"ngere 2Bitroe mit 2Cino nicht

ausgcfchloffen." <>

2Sohnungsnot.
Sie Wohnungsnot ift grofj gute Kinderfluben

findet man überhaupt nicht mehr.

* *
*

2Seibl iche Serufe.
2Benn Srauen Kichter roären, könnten fie fchroer

ohne Snfehen der Serfon urteilen.

Splitter
3ch begrübe 23onomi als italienifchen

2TCinijlerpräfidentenl tatfäehlich,
er ijt der 2ïïann, den ich brauche. Senn
23ono bedeutet Sahlfchein und

mi heijjt mir, alfo: Gr 3ahlt mir" 111

Sebo

2Ï ä g e I i : ©rüehi,
grüehi, ßerr 2ïïôrgeli!
S' ßöngger händ ihri
(Shilbi, hani ghört,
jeh amig uf em Sried-
hof!

2ïïôrgeli: 2Tei, roas
Gie nüd fäged 1

d'r jtille Seftattung" du

93aar find a'ü Sram
g'fteckt oolle gfn. Gn alte 21Iaa, dä

roo frj ©roundernas i all's ftecke mues,
hätt g'meint: 3fch's roahr, dajj der

eiteremörder nüd a d' Crjch muefj?
Sänn hät's ja kä 2Bärt, roenn me ufe

gahtl" 21m gfchtjdjte ifch no e Srämler

gfrj, dä hätt g'meint: ©jtofje ooll

find alli 2Säge gfrj! 2lber d' Gtadt
Süri cha's bruuchel" c

2Tägel
fäbem

ßoxmarfd) und Do'lPerebre

Gport ift eine fchöne Sache
tind der Satriotismus auch,
Soch mich 3roingt's 3U einer Cache
Und ich halte mir den Saudi,
Sîenn ich fehe, roenn ich höre,

Safj beim jüngften Sorermatfch
Ss um 3roeier Cänder (Ehre

(Sing roelch hirnoerbrannter Quatfch 1

2Sär" die (Ehre fo befchaffen,

Safj fie fteigt und dafj fie fällt
Slit dem Giege 3roeier Caffen,
2öär' es um fie fchlecht beftelit;
Stögen immerhin 3tt>ei Ojen
(Ehr in folchem Kampfe fehn,
Soch um Candesehre bor,en?
Sein das kann ich nicht oerftehn!

Kofi benenn' ich folche Sriebe,
Gb man rings auch inhibiert:
28ird mit einem KZagenhiebe
(Ehre etroa refiauriert?
[Jft, roer mit der 2öucht der Säufte
(Einen Schroächern niederfchlägt
Srum ein (Ehrenmann? Slan (äufchte
Soch fich, mein ich unentroegt!

Seichen höchften Unoerftandes
Und Serfimp'lung roär's, ich mein",
Schäht die (Ehre eines Candes

Klan nach diefem Slajjftab ein:
2lrme 2Tîenfchen, denen folche
(Ehre heuf noch imponiert",
Sie fonft Käufer nur und Strolche,
Soch mit nichten Slänner 3iertl

Sein im Kampf nicht roher Kräfte
Ciegt das ßeil der (Erde heut',
Slle Kräfte, alle Säfte
ßeifjl's der Arbeit jetjt geroeiht;
Sarin liegt der Sölker (Ehre,

Sicht, roie man den andern haut
2Ser nicht diefer 21nficht roäre,

Ser ifl fo roie fo knock-outl îiblsjeit

Dec Rennfport-©ei»innler
2Kerkroürdig 3ch hab's feit dem

lehten 2?ennen roie die Sürcher 23örfe:
ich bin auch nicht ungünjtig geftimmt!"

e

Der ewige Jubilar
Schon roieder fieht man Ulrich ßoepli
On Mailand jeht als Jubilar,
2So er, beglückroünfdit, fchlûrfl fein Schöppli.
So etroas ift doch rounderbar I

Geburtstag bald, bald [Jubelfeier
Ser (Ej-Candsmann Ulrico hatl
21ch ©ott, es ift die alte Ceier,

Und roer fie kennt, der kriegt fie fattl «

<D diefe $cetndorter
2ïïenagieren Gie jeht felbft?"
3a, roir haben unfere eigene 2ïïena-

gerie!" «

êpliôcc
2Imerika fandte 3r'a"d 3um Kampfe

gegen ©ngland 2lZunition und 500 21Ta-

fchinengeroehre als Seichen feiner Sru-
derliebe und feiner ftets nur nach driede
jtrebenden ©efinnung! Sebo

J\u& einer 6erner primarfd)ule

Cehrer: 2Bas ijt ein Gchlafdioan
2öas für einen andern 2Tamen könnte

man ihm geben?"
3er kleine ßansli: ße, Gchlaf

de roou! «

3m Keftaurant
©a jt (der oon einem andern, am 2Teben-

tifch, durch Sabaksqualm beläfiigt roird):
Behalten Gie doch 3"ren Kauchkraut-
rauch bei pch!

Ser Taucher: Caffen Gie doch eine

fpanifche 2Band da3roifchen ftellen! e

däeffaften der Redaftfon
fi. 6. in £h. [Ja, die

Sani-2San3en oermehren fich
roie Sand am 5Tteer. Sun
Ift gar eine englifche Kllfj auf
den oerrückten (Einfall
gekommen. Sach'fche Sugen
auf Iän3erifche 2Selfe 3ur
Sorflellung 3U bringen, roobei

jede (Eln3elfümme durch
elne£än3erin oerkörpert roird.
Sas geht noch über den jüngft
auch in Sürich getauten
Sornacher-©oelhe 1

tflutjli. £jn einer banrifchen Seilung pries eine
Käferel Ihre (Er3eugnlffe als:

Gberammergauerpaffionsfeftfplelalpenkräuter-
klofierdellkalejjfrühftfickkäfe"

an. ßoffentlich find die Käfe ebenfo grofj roie
das 28orlmonfirum Uebrigens foll das neue
Seutfch - Saoos" nächfles 3ahr im banrifchen
2fllgäu feine Saifon eröffnen.

S. HÎ. in 6. Son der Selegiertenoerfamm-
lung In Safel Ift In der 2Blrte-3eitung oon einer
trefflichen Kollation mit S3urfl- und Käsbrötchen
und oerfchiedener fchöner 2Selne 3U lefen. Kein
2Sunder", heifjt es dann, dajj erft um halb 7 Uhr
die hauplfächlichften Sartlen der SSohlgefchäfte
erledigt roaren " (Endlich roieder einmal ein
finniger Sruckfehler

6. $. In (Cr. Sine Srlefmarke, die jedes
Sammlers ßer3 höher fchlagen macht" (I) foll
eine ©unana-STarke oon 1856 fein, die auf die
Cappalie oon 200.000 Sranken gefchähl roird.

©unocrfriç. probieren geht über Studieren!
2Tîachen Sie halt das (Experiment, fich einen halben
Citer tropfenroeis auf aie ßand tröpfeln 3U laffen.
Ob Sie's aushalten, Ift eine andere Srage; in
©aftein hat's einer, der nicht gerade ein Schroäch-
llng Ift, nach dem 300. ïropfen fatt bekommen. (Es

heijjt eben nicht umfonft: Steter Sropfen höhlt
den Stein.

R. fi. In 3. Ser fran3öflfche Sor,er-(Ehampion
Charpentier i|t oon einem amerikanifchen Kollegen
beim ^Brelsbojen 3ufammengehauen roorden. Seshalb

großes Steheklagen In Sßaris, roo diefer
Angelegenheit roegen lieffte Siedergefchlagenheit
herrfchte". Slan tröftete fich mit dem ©edanken,
dafj Srankreich trot) diefer fportllchen Siederlage
Immer noch die Siege an der Slarne und bei
Serdun auf fein Konto buchen könne". Srme
poilus, die dort ihr Ceben für folche Patrioten
hingaben 1 Sreundllchen ©ruh!

fi. $r. in 6. SJie manche unferer Schroei3er
Schriftfteller fcheint ßermann Sahr kein fchlechter
Sechner 3u fein. (Er fiellt folgende Betrachtung
an: Sor }\vani\g [Jahren rourde mir jedes
Seuilleton mit fünfjlg ©ulden be3ahlt. Sîenn ich
im Keftaurant afj. gab Ich einen ©ulden aus.
3et)t kojlet ein (Effen 3roeihundert Kronen, der
üjSreis eines Seuilletons roäre folglich 3roeihundert-
mal fünf3ig gleich 3ehntaufend Kronen. Sen
55relsftur3 des Seuilletons kann Ich mir nicht
erklären."

tjundefreund in £. Ser Sresdner Sudelklub"
oeranjlallet im Sugufl eine 3ublläumsausflellung
In Slünchen. Ob er feine Slitgiieder oder blojj
Slerbelner 3ur Schau ftellt, roird nicht gefagt.

fi. 6. in £. ,2Segcn Keinigung polljeilich
gefchloffen", ifl gelegentlich auf geroiffen Unterflands-
häusleln mit SJafferfpülung 3U lefen. 23as bei
uns die ^Ioli3ei doch alle ßände ooll 3U tun hat.
Sie ift roirklich 3U bedauern. Uebrigens find folche
ßäuslein das einsige Oertlein, roo man merk-
roürdlgerroelfe nichts 3U 3ahlen braucht. !plffolr
frei", fo lieft man da! 3a. ja, der Sürcher Cöroe
ift blauroeljj und obendrein grofjmütigl

S»F~ <£infenounncn, denen nicht 20 ts. In
Sriefmarken jur Sückfendung beiliegen, roandern,
roenn nicht oerroendbar, in den Papierkorb.

Sruck und Serlag:
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Hitzschlag ins öunöeshaus

In 6en Westslügel 6es Bunciespaiois.
in weicbem cias politiscbe Departement
seinen Sit) bat. sckiug oer Biihi!

Deutiicker konnte cler Kimme! wokl
seine Snmpatkien nickt zum Ausciruck
dringen I s«v°

Hunöstags-Sallaöe
In einem Bakncoupê sahen
LZivei Männer, öle zogen zum Sckmaus
5Zwe> fingerlange Paketlein
Aus ibrem Rocksack beraus.

Der Sorm nack öer Innall sckien äbnlick.
2u stillen öaml« Ikren Durst:
Belm einen war's eine Banane,
Beim anöern war's eine Wurst! »

Oer Ausgleich
2t.: Wie gekt s Ikrem Sokn? Cr

stuckert ciock Tkeologie?
B. : Ia. cios war einmai! Jetzt ist er

Sckornsteinseger geworcien!
A.: So!! Na. ciann bieibt er ciock

wenigstens bei cier Sarbe!!! s-v°

Druckfehler

Ausianciscbweizer. vier Spracben
sprecbenci. wünscbt vermögiicke. gescbästs-

tllcktige Dame bebuss Keirat kennen zu
lernen. Jüngere Witwe mit Rino nicbt

ousgescblossen." -

Aphorismen
Woknungsnot.

Die Woknungsnot ist groß gule Rinöerstuben
sinöet man überkaupt nickt mebr.

Weibl icbe Berufe.
Wenn Srauen Ricbter wären, könnten sie scbwer

okne Anseben öer Person urteilen.

Splitter
Icb begrüße Bonomi ais itaiieni-

scben Ministerpräsidenten! Totsäcbiicb.
er ist cier Mann, cien icb braucbe. Denn

Dono becieutet Jabiscbein unci

mi keißt mir. aiso: Er zaklt mir"!!!

IIa g ei i: Grüetzi.
grüehi. Kerr Mörgeli!
D' Köngger känci ikri
Ckilbi. boni gkört.
jeh amig us em Srieo-
kos!

Mörgeli: Nei. was
Sie nüci sägeci!

ci r stille Bestattung" vu

Paar sinci alli Tram
g'steckt volle gsn. En alte Maa. ciä

wo sn Gwunciernas i all's stecke mues.
kätt g'meint: Iscb's wakr. ciaß cier

Eiteremörcier nüci a o' Lgcb mueß?
Dänn kät's ja kä Wärt, wenn me use

gakt!" 2lm gscknoste Isck no e Trämier

gsn. ciä kätt g'meint: Gstoße vo»

sinci alli Wäge gsg! Aber ci' Stack
5Züri cba's bruucbe!" «

Nägel
säbem

öoxmatsch unü Völkerehre
Sport ist eine scböne Sacbe
Unö öer Patriotismus aucb,
Docb micb zwingt's zu einer Lacke
Unö ick kalte mir öen Bauck.
Wenn Ick seke. wenn ick köre,
Daß beim jüngsten Boxermatsck
Es um zweier Länöer Ekre
Ging weick birnverbrannter Quatscb I

Wär' öie Ekre so besckofsen,

Dah ste steigt unö öah sie fällt
Alit öem Siege zweier Lassen,

Wär' es um sie sckleckt bestellt:
Rlögen immerbin zwei Oxen

Ekr' in solcbem Rampfe sekn,

Dock um Lanöesebre boxen?
Rein öas kann ick nickt verstekn!

Rok benenn' ick soicke Triebe,
Ob man rings auck inbibiert:
Wirö mit einem Alagenbiebe
Ebre etwa restauriert?
Ist, wer mit öer Wuckt öer Säuste
Einen Sckwäckern nieöerscbiägt
Drum ein Ebrenmann? Rlan täusckte

Dock sick, mein ick unentwegt!

Zeicben böcbsten Unoerstanöes
Unö Bersimp'Iung wär's, ick mein',
Sckäht öie Ebre eines Lanöes
Rlan nack öiesem Maßstab ein:
Arme Menscken, öenen soicke

Ekre beut' nock imponiert',
Die sonst Rauser nur unö Strolcke.
Dock mit nickten Rlänner ziert!

Rein im Romps nickt roker Rräste

Liegt öas kZeii öer Eröe beut'.
Alle Rräste. alle Säste
kZeiht's öer Arbeit jeht geweibt:
Darin liegt öer Böiker Ebre,
Rickt, wie man öen anöern kaut
Wer nickt öieser Ansickt wäre,
Der ist so wie so knock-out! 2idls,-n

Oer Rennsport-Gewinnler

Merkwürcllg! Icb bab s seit ciem

letzten Rennen wie oie lZürcber Börse:
icb bin aucb nicbt ungünstig gestimmt!"

«

Oer ewige Jubilar
Sckon wieöer stekt man Ulrick kZoepil
In Rloilanö jeht als Jubilar.
Wo er. beglückwünsckt. scklürft sein Scköppli.
So elwas Ist öock wunöerbarl
Geburtstag balö, balö Jubelfeier
Der Ex-Lonösmann Uirlco bot!
Ack Gott, es lst öie alte Leier.
Unö wer ste kennt, öer kriegt ste sattl «

<p öiese Hremöwörter!

Menagieren Sie jeht seidst?"

Io. wir baben unsere eigene Menagerie!"

-
Splitter

Amerika sancite Irianci zum Nompse

gegen Cngionci Munition und 500 Ma-
scbinengewebre als 5Zeicben seiner Bru-
cierliebe unci seiner stets nur nacb Sriecle

strebenden Gesinnung! s«»°

Ms einer öerner Primarschule

Lebrer: Was ist ein Scblasciivan 7

Wos sür einen anciern Namen könnte

man ikm geben?"
Der kleine Kansli: Ke. Scklas

cie wou! -

Im Restaurant
Gast (cier oon einem anciern. om Neben-

tiscb. clurcb Tabaksqualm belästigt wirci):
Bebaken Sie ciocb Ikren Roucbkraut-
rauck bei sicb!

Der Raucber: Lassen Sie ciock eine

spaniscbe Wonci ciazwiscben stellen! «

Sriefkasten öer Redaktion
K. S. ln Th. Io. öie

Ton»- Wanzen vermebren stck
wie Sanö am Aleer. Run
ist gar eine engliscbe AIIH aus
öen verrückten Einfall ge-
kommen. Bacb'scke Sugen
aus länzerlscke Weise zur
Darstellung zu bringen, wobei

jeöe Einzelstimme öurcb
eineTänzerln verkörperi wirö.
Das gebt nock über öen jüngst
auck In 5Zürick getanzten
Dornackei- Goetbe I

Mutzli. In einer bonriscben Teilung pries eine
Räserei ibre Erzeugnisse als:

.Oberammergauerpassionsfestsplelalpenkräuter-
kiosteröellkaleksrübflackkäse-

an. kZossenillck stnö öie Räse ebenso groh wle
öas Wortmonflruml Uebrigens soll öas neue
Deutsck - Daoos- näcbstes Iakr im bagriscken
Allgäu seine Saison eröffnen.

S. M. in S. Bon öer Delegiertenversamm-
lung in Basel lst In öer Wirte-5Zeitung von einer
tressticken Rollation mit Wurst- unö Räsdrölcksn
unö verscbieöener scköner Weine zu lesen. .Rein
Wunöer', keiht es öann. öah erst um kalb Ukr
öie kauplsöckllcbsten Partien öer Wobigesckäste
erleölgt waren - Enölick wieöer einmal eln
sinniger Druckseble,

h. §. in Tr. Eine Briefmarke, öle jeöes
Sammlers kZerz köker sckiagen mackt" so»
eine Guyana- Alarke von ISöü sein, öle auf öie
Lappalie von 200000 Sranken gescküht wirö.

Gwunoersritz. Prodieren gekt über Stuöieren l

Alacken Sie ka» öas Experiment, stck einen kalben
Liter Iropfenwels aus ole kZanö tröpfeln zu lassen.
Od Sie's ausbalten, ist elne anöere Srage: In
Gastein bat's einer, öer nickt geraöe ein Sckwäck-
ling Ist. nack öem 200. Tropfen sott deKommen. Es
beißt eben nickt umsonst: Steter Tropfen böblt
öen Stein.

N. k. In Z. Der französtscke Boxer-Ekampion
Ckarpentler >>t oon elnem amerikaniscken Rollegen
beim Preisdoxen zusammengekauen woröen. Desbalb

großes Wekeklagen In Paris, wo öieser
Angelegenkeit wegen .liefst- Rieöergescklagenbelt
kerrsckte". Alan tröstete stck mit öem Geöanken.
öaß Srankreick troh öieser sportllcken Rieöerlage
.Immer nock öle Siege an öer Alarne unö dei
Beröun auf sein Ronio ducken könne". Arme
Poilus, öle öort ikr Leben sür soicke Patrioten
bingoben! Sreunöilcken Grußl

K. §r. in S. Wie mancke unserer Sckweizer
Sckrlstflelier sckeint kZermann Bakr kein sckleckter
Reckner zu sein. Er stellt solgenöe Betracktung
an: .Bor zwanzig Iokren wuröe mir jeöes
Seuilleton mil fünfzig Gulöen bezabit. Wenn Ick
im Restaurant aß. gad ick einen Gulöen aus.
Ieht kostet ein Essen zwelbunöert Rronen, öer
Preis eines Seuilletons wäre solgllck zwelbunöert-
mal fünfzig gleicb zeknlausenö Rronen. Den
Preissturz öes Seuilletons kann lck mir nickt
erklären."

hunoefreunö In L. Der Dresöner .Puöelklub"
veranflallet im August elne Jubiläumsausstellung
In Alüncken. Od er seine Alllglleöer oöer bloß
Bierbeiner zur Sckau stellt, wlrö nickt gesagt.

k. S. In L. .Wegen Reinigung polizeilick ge-
sckiossen", Ifl gelegentiicb auf gewissen Unterstanös-
käuslein mii Wasserspülung zu lesen. Was bei
uns öie Polizei öock alle Känöe vo» zu tun kat.
Sie Ist wirklick zu beöauern. Uebrigens stnö soicke
kZäusieln öas einzige Oertlein. wo man merk-
würöigerweise nickls zu zablen brauckl. .Pissoir
frei", so liest man öa! Ia. ja, öer 5Zürcker Löwe
Ifl dlauwelß unö obenörein großmüllgl

DIM"' Einsenoungen, öenen nickt 20 Eis. In
Briefmarken zur Rücksenöung deiiiegen. wanöern,
wenn nickl verwenöbar. in öen Papierkord.

Druck unö Beriag:
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